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PERSONUCH 

Herzliche Glückwünsche 
unseren iubilaren 
Das Volksblau gratuliert recht herzlich 
zum Geburtstag und wünscht weiter­
hin alles Gute und Gottes Segen. 

Heute Montag 
Maria SCHÄDLER, Egerta 57. Balzers, 
zum 94. Gebunstag 

Laura LANG. Im Rictle 3. Schaan, z u m  
91. Geburtstag 

W i l hc lm inc  IMBODEN, Un te rm  
Schloss 80. Balzcrs. zum 89. Geburts­
tag  

Josef RIML, Tanzplatz IS, Schaan, 
zum 87. Geburtstag 

Paulina BÜCHEL. Hampf länder  30. i 
Balzcrs. zum 75. Geburtstag 

FBP 

FBP-Raclette-Abend 
auf 2034 m 
Gerne laden w i r  Euch ein z u m  dies­
jähr igen Raclette-Abend der FBP a m  
Freitag, den 22. Februar. W i r  t re f fen 
uns u m  19 Uh r  bei der Talstat ion der 
Sarcisbahn. Rückfahrt  u m  2 3 Uhr .  
Preis pro Person CHF 30.- .  A n m e l d u n g  
erforderl ich unter  Tel. 237 79 40  be im 
FBP-Partcisekretariat i n  Vaduz. FBP 

NACHRICHTEN 

Autoeinbrüche in Triesen 
TR1ESEN: In Triesen drangen unbe­
kannte Täter in  der Nacht von  Frei tag 
a u f  Samstag in das Parkhaus einer 
Wohnüberbauung ein und  brachen 
zwei parkierte Personenwagen auf. Sie 
entwendeten die eingebauten Radios 
und  hinterliessen grosse Beschädigun­
gen. V ie r  weitere Personenwagen be­
schädigten sie be im Versuch, diese z u  
öf fnen.  Die Parkgarage wa r  zum Ze i t ­
punk t  der Tat n icht  abgesperrt gewe­
sen. 

Monsterkonzert zum Jubiläum 
Die Pföhrassler aus Balzers laden ein 

D i e  Guggamoseg Pföhrasster aus Ba l zen  lädt  al le ein, f ü r  einen Abend Gaststar beim IO-Jahre-Jubi läums-Monsterkoiucr t  zu sein. Heute Abend f a h r t  der Star l ight-
Express Z u g  durch Balzers und macht um 18 U h r  Ha l t  beim Hauptbahnhof ,  im  Innenho f  der Realschule Balzers. D o n  werden auch die Sonderzuge der Maschtgu-
geler, der  Tönnleguger. der  Wi ldmandl i .  der  Plunderhüüsler. der  Roß sc h renzer. der Ratatätsch. der Tuarbaguger und der Pelzchappni f a h r p l a n m ä ß i g  einfahren, um 
a m  Jubi läumsmönster le alles und mehr  zu geben. W i r  f reuen  uns. Sie. Ihre Fami l ien und Liebsten als unsere Fahrgäste im  Innenhof  der Realschule Balzers hegrus-
sen zu dürfen. Im  Anschluss f i n d e t  im  Gemeindesaal Balzers eine Unterhal tung der Feuerwehr statt. I ' fohrussler Balzers 

Ruhiges Fasnachts­
wochenende 
Abgesehen v o n  einem Selbstunfal l  i n  
Triesen und der  dami t  zusammenhän-   1 

genden durchgeführten Blutprobe i 
beim Lenker wegen Verdachtes a u f  
Angetrunkenhei t  ver l ie f  das Fas- ! 
nachtswochenende im  Grossen u n d  
Ganzen ruhig und  ohne grossere Po l i -  , 
zeieinsätze. Die Landespolizei führ te  
Kontrol len durch und musste verschie­
dent l ich wegen betrunkenen Personen, 
Sachbeschädigungen und  Diebstählen 
intervenieren. Mehrere Parkschäden 
und Selbstunfälle sowie ein Nicht -
genügen der Meldepf l icht  nach Selbst- j 

unfa l l  beschäftigten die Patroui l len der ] 
Landespolizei. (Ipfll 

Gemütlicher 
Fasnachtsausklang 
ESCHEN: A m  Fasnachtsdienstag, den 
12. Februar ab 18 Uhr lädt der Stepha-
notis-Club Liechtenstein zu einem 
gemütlichen Fasnachtsausklang mit 
musikalischer Begleitung in unserem 
Clublokal Cafd Hoop in Eschen ein. 
Auch Nichtclubmitglieder sind herz­
lich eingeladen. W i r  freuen uns herz­
lich a u f  Euer Kommen. 

Euro und Swiss beliebte Sujets 
Buntes Fasnachtstreiben auch an vielen Orten in der Schweiz - Falschgeld im Tessin 

BERN: Das närrische Treiben an der 
Fasnacht wurde auch am Wochenen­
de genutzt, um Falschgeld in Umlauf  
zu bringen - diesmal wurde im Tes­
sin - mit  Blüten gezahlt. Die Freude 
am bunten Treiben Hessen sich die 
Fasnächtier jedoch nicht nehmen. 

Das bunte Fasnachtstreiben k o m m t  
Geldfälschern gerade recht: Nachdem 
bereits in der Innerschweiz und  in  Öl ­
ten an der Fasnacht Falschgeld in U m ­
l a u f  gebracht wurde, tauchten auch i n  
Bell inzona Tl am «Rabadan» mehrere 
falsche Hunderternoten auf. 

Die Täter nutzten das Getümmel u n d  
das gedämpfte Licht in den Festzelten, 
um das Falschgeld in  U m l a u f  zu b r i n ­
gen, hiess es bei der Tessiner Kantons­
pol izei am Sonntag. 

Dennoch hatten die Tessiner-Fas-
nächtler ihren Spass. In Bellinzona sa­
hen am Sonntagnachmittag rund 
30 0 0 0  Personen dem grossen Fas­
nachtsumzug zu. Der »Corteo» mit sei­
nen 56 Wagen und Guggenmusikgrup-

pen w a r  der Höhepunkt  des 139. «Ra­
badan». Bei schönem, mi ldem Wetter 
verfo lgten am Samstag in  der Churer 
Innenstadt rund  20 0 0 0  Schaulust ige 
den Fasnachtsumzug. A m  Monster­
konzert gaben rund 30 Guggenmusi -
ken eine Probe ihres musikal ischen 
Konnens. Die älteste Stadt der Schweiz 
lieferte ihre An two r t  a u f  den Euro: den 
Coiro. Nu r  gerade a u f  einem Wagen 
tanzten Doubles des scheidenden 
Bundner Regierungsrates Peter Al iesch 
und seiner Frau. Sie freuten sich über 
Nerz-Mäntel  und Grat isf luge nach 
Griechenland. M i t  dem t radi t ionel len 
«Schparz»-Orden wurde in  diesem Jahr 
die ehemalige Churer Schulrät in Ida 
Laube f ü r  ihren Einsatz zu Gunsten 
Behinderter ausgezeichnet. 

«Föbu» in St. Gallen 
In St. Gallen wurde am Samstag­

abend der 28. Ehren-Födlebürger -
kurz Föbü - mit der Konfetti-Kanone 
«verschossen». Dieses Jahr erhielt der 
W i n  des Restaurants «National zum 

Goldenen Löwen», Walter Tobler. den 
Titel. Der Titel Ehren-Födlebürger ist 
nicht abwertend gemeint, sondern eine 
Auszeichnung fü r  humorvo l le  Stad l ­
bürger mit  Herz. 

Der Fasnachtsumzug in Solo thurn 
setzte sich am Sonntagnachmit tag u m  
Punkt 14.31 Uhr in  Bewegung. Kund 
7000 Schaulustige säumten die Stras­
sen. Auch  hier wurde die untergegan­
gene Swissair mehrfach aufs Korn ge­
nommen.  

Tausende Zuschauende haben a m  
Sonntagnachmit tag die Fasnachtsum-
züge im  Aargau mi tver fo lgt ,  t rotz 
schlechten Wetters und Ferienzeit. Je 
u m  die 50 Sujets zeigten die Fasnächt-
ler in  Baden, Würenl ingen und  Lau­
fenburg. Beliebtes. Thema w a r  die 
Swissair. Auch  in der Region Basel 
prägten Fasnachtsumzüge das Stras-
senbild. In den kathol isch geprägten 
Gemeinden wurde die «Herrenfas-
nacht» gefeiert. Grenzüberschreitend 
waren die sonntägl ichen Fasnachts­
umzüge in  Laufenburg und Rheinfel-

den durch die badischcn und aargau­
ischen Teile der Städte. 

In Fr ihourg feierten die Bewohne­
r innen und Bewohner der Unterstadt 
am Sonntag / u m  34. Mal den t rad i t io ­
nellen «Carnaval des Bolzes». 12 0 0 0  
Zuschauende verfolgten den Umzug  
und die Verbrennung des «Rababou». 
I;r w i rd  für  schJechte Ereignisse in der 
Stadt Frei bürg «verantwort l ich ge­
macht«. Auch in der Zentralschweiz 
amüsierten sich am «Ruudige Samsch-
tig» und »Urchige Sonntig» Zehntau­
sende an Ballen, Festen und Dorffas-
nachtcn. Durch mehrere Luzerner Vor­
orte zogen grössere Umzüge, aber 
auch in Landgemeinden tohte der Fas­
nachtsvirus. 

Im Wallis drängten sich die Närrin­
nen und Narren am Samstag in den 
Gassen von Sitten. Am Sonntag fand 
dort die traditionelle Pferdeparade 
statt. In Glis zogen rund siebzig Grup­
pen und zwanzig Guggenmusiken die 
Blicke der teilweise bunt kostümierten 
Zuschauer auf sich. 

REKLAME 

SBuroräume 
in Triesen zu vermieten 
JOSEPH W O H L W E N D  
TREUHAND AG •VADUZ 
TEL 237 56 00 /  www.iwt.lll3 
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VOLKSBLATT 
Probleme mit der Frühzustellung? •; 

Kontaktieren Sie bitte unsere 

Hotline 
, Tel. +4181/255 50 50 ' i 

auch für Tagesänzeiger und NZZ .! 

REGION 

Bergwanderer in 
Vorarlberg verunglückt 
BREGENZ: I m  Gemeindegebiet von  
Dornbim ist am Freitag ein Schweizer 
Bergwanderer verunglückt. Der 4 5 -
Jährige aus DiepoldsaQ SG verletzte 
sich bei einem Absturz im Steilgelän­
de und kam nicht mehr weiter. A m  
Abend konnten Angehörige mit dem 
inzwischen Vermissten über das Han­
dy Kontakt aufnehmen und die Ret­
tungskräfte in Vorarlberg alarmieren. 
Diese bargen den Verletzten und lie­
ferten ihn mit  Rücken- und Beinver­
letzungen ins Spital ein, wie die Poli­
zei am Samstag, bekannt gab. Nach, 
den Ermittlungen der Polizei w a r  der 
Mann gegen 17 Uhr  von Dornbirn-
Mühlebach a u f  einem hochalpinen 

Steig «Leiternweg» in Richtung Küh­
berg unterwegs. Bei einer Hangque-
rung rutschte er a u f  dem nassen Un­
tergrund aus und stürzte rund 20 M e ­
ter in eine steile Schotterrinne ab, wo 
er verletzt und bewegungsunfähig lie­
gen blieb. 

Ausbrecher verhaftet 
BLUDENZ: Nach mehreren Einbrüchen 
in Vorarlberg ist ein 40-jähriger Aus­
brecher aus Wien in Bludenz wieder 
festgenommen und erneut hinter 
Schloss und Riegel gebracht worden, 
wie die Sicherheitsdirektion Vorarl­
berg am Samstag bekannt gab. Der 
40rJährige entwich am 17. Januar aus 
dem Gefängnis Wien-Mittersteig. Bis 
zur Festnahme in Bludenz verübte er 
im Raum Feldkirch und Bludenz drei 
Einbruchsdicbstähle in Geschäfte und 

einen versuchten Einbruch. Laut Poli­
zei erbeutete er dabei einen geringen 
Geldbetrag. Der Mann sitzt jetzt in 
Feldkirch im Gefängnis. 

Unfall Im Bahnhof 
St. Gallen 
ST. GALLEN: Eine Rangierkompositi­
on ist am Samstag im St. Galler 
Hauptbahnhof kurz nach 7 Uhr in ei­
nen abfahrbereiten IC geprallt. Beim 
Unfall wurden 10 Personen leicht bis 
mittelschwer verletzt, wie die Stadtpo­
lizei St. Gallen mitteilte. Der Rangier­
zug fuhr nach Angaben von SBB und 
Polizei mit 20 bis 30 Stundenkilome­
tern von hinten a u f  den Intercity (IC) 
auf. Der IC stand a u f  Gleis 1 zur A b ­
fahrt nach Zürich bereit. Zehn IC- Pas­
sagiere wurden beim Aufprall leicht 
bis mittelschwer verletzt, laut SBB ins­

besondere am Rücken und im Nacken. 
Der Lokführer des Rangierzuges erlitt 
einen Schock. Weshalb er nicht ab­
bremste, ist noch unklar. Der Unfall 
wird durch die unabhängige Untersu-
chungsstellc des Bundes untersucht, 
wie die Polizei weiter mitteilte. Die an­
deren Passagiere konnten ihre Fahrt 
mit einer halben Stunde Verspätung 
fortsetzen. Die zehn Verletzten wurden 
nach Angaben der SBB unter anderem 
wegen Verdachts auf  Schlcudertrau-
mata zur ambulanten Untersuchung 
ins Kantonsspital St. Gallen eingelie­
fert. Zwei IC-Wagen wurden laut A n ­
gaben von SBB-Spreehcr Christian 
Ginsig stärker beschädigt. Scheiben 
seien herausgeflogen und Beleuch­
tungskörper heruntergefallen. Vom 
Dach der leeren Rnngierkomposition 
sei ein Trafo mit 1000 Liter ö l  Inhalt 
heruntergestürzt. 


